
„Paradiesäpfel“ vor der Heunischenburg

Das Foto mit dem „vorwinterlichen“ Schnee der letzten Oktobertage 2012 bietet einen Blick auf die Heu-
nischenburg, auf der die archäologischen Grabungen vor 25 Jahren ihren Abschluss fanden. Die Fach-
welt bewertete die Forschungsergebnisse als sensationell, hatte man es doch hier an der Gemarkungs-
grenze zwischen Gehülz (Stadt Kronach) und Burgstall (Markt Mitwitz) mit der ältesten nachgewiesenen
Steinbefestigungsanlage Europas nördlich der Alpen und mit einem bis dahin unbekannten urnenfel-
derzeitlichen Befestigungstyp zu tun. Am helleren Holz zu erkennen ist die soeben ausgeführte Rekon-
struktionsergänzung an dem annähernd 3000-jährigen Vorgeschichtsdenkmal, dessen Pfortenturm
frontseitig eine Schutzwand erhalten hat.
Das Foto weist aber auch auf Weihnachten hin: Die roten Äpfel erinnern an die Tradition des Christ-
baums und an den tieferen Sinn des Christfestes. Das alte, bekannte Kirchenlied „Lobt Gott, ihr Christen
alle gleich“ drückt es so aus: Gott schenkt uns seinen Sohn und schließt uns damit wieder die Tür zum
Paradies auf.                                                                      
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Mit meinem Dank für das gute Miteinander 2012

verbinde ich meine allerbesten Wünsche

für frohe und gesegnete Feiertage

und ein friedvolles und erfolgreiches 2013.
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